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Gesundheit | Quadrimed-Kongress in Crans-Montana mit 1600 Ärzten und einem umfassenden Thema

Der Schmerz in allen Facetten
WALLIS | 1600 Ärzte betrei-
ben nächste Woche in
Crans-Montana vier Tage
Aus- und Weiterbildung
unter dem Kongresstitel
«Der Schmerz mit all sei-
nen Facetten». Der Ober-
walliser Arzt Jean-Marie
Schnyder präsidiert die-
ses Jahr das Treffen.

Schnyder zeigt sich überzeugt,
dass das diesjährige Qua -
drimed-Programm betreffend
 Vielfalt und Qualität die Erwar-
tungen der Kongressteilnehmer
erfüllen wird. Die grosse Nach-
frage im Vorfeld zeugt bereits
davon. Die mehrtägige Veran-
staltung hat durchaus auch
einen touristischen Wert.
Schnyder bezeichnet den Kon-
gress, der seit über 25 Jahren 
in der Winter-Zwischensaison
stattfindet, als «willkommene
Promotion für das Walliser
Hochplateau». Es soll denn
auch das Freizeitprogramm
nicht zu kurz kommen – zum
Beispiel durch Skifahren.

Die vier Höhenkliniken
tragen den Kongress
Hinter dem einzigen grösseren
Ärztekongress im Wallis stehen
seit Beginn im Jahre 1988 die
vier Höhenkliniken der Kan-
tone Bern, Genf, Luzern und
Wallis. Von den rund 1600 Me-
dizinern, die sich dieses Jahr
eingeschrieben haben, kom-
men rund 80 Prozent aus der
Westschweiz. Das hat primär
damit zu tun, dass die Mehr-
zahl der Referate im vielfälti-
gen Programm in französischer
Sprache gehalten wird.

«Medizin und Schmerz»
Der Kongress im Zentrum «Le
Régent» dauert von Donnerstag
bis Sonntag. Zur Eröffnung ist
auch Staatsrätin Esther Wae-
ber-Kalbermatten als zustän-
dige Walliser Departements-
chefin vor Ort. Den Eröffnungs-
vortrag hält der Walliser Me -
dizinhistoriker Vincent Barras
von der Universität Genf zum
Thema «Medizin und Schmerz».
Dieser Vortrag ist öffentlich
und kann kostenlos besucht
werden.

Ein Schwerpunktthema
Die vier Höhenkliniken auf

dem Hochplateau lösen sich in
der Organisation des Quadri-
med im Turnus ab. In diesem
Jahr hat die Walliser Klinik die
Federführung und ist folglich
für die operative Detailplanung
und administrative Leitung zu-
ständig. Die Präsidentschaft
macht Vorschläge aufgrund der
aktuellen Bedürfnisse. Die Ärz-
teteams definieren dann die
Themen – und unterstützen ei-
nander auch bei der Zusam-
menstellung der Referenten.
Der Kongress widmet sich jedes
Jahr einem anderen Schwer-
punktthema. In den ersten Jah-
ren drehten sich die Angebote
vorwiegend um Pneumologie.
Inzwischen werden die The-
men breiter gefasst.

Hohe Relevanz
Die heuer angebotenen The-
men sind laut Dr. med. Schny-
der von hoher Relevanz. Das
belegen auch die den Vorträ-
gen von den Spezialärzten zu -
gesprochenen Kreditpunkte.
Ärzte müssen alljährlich den
Nachweis von 40 Stunden Wei-
terbildung erbringen.

Praxisnah
Die vier Kliniken von Crans-
Montana organisieren den Qua-
drimed nicht ohne Eigennutz.
Sie wissen, dass sie bei den
 Besuchern mit zuweisenden
Ärzten in Kontakt kommen.
Um eine Begegnungsplattform
zu schaffen, wurde Quadrimed
in den 1980er-Jahren von 
den vier Klinik-Chefärzten ins
Leben gerufen. «Unser Ansatz
besteht bewusst darin, praxis-
nahe Vorträge anzubieten»,
sagt OK-Präsident Schnyder.
«Die streng wissenschaftliche
Seite ist weniger unser Ziel.»

Höhenkliniken heute 
breiter aufgestellt
Die Höhenkliniken von Crans-
Montana wurden einst primär
für Lungenkranke eingerichtet.
Die Lage auf dem Hochplateau
galt für eine Rehabilitation von
Tuberkulose-Kranken als sehr
vorteilhaft. Nach dem erfreuli-
chen Rückgang dieser Krank-
heit galt es, sich neu zu
positionieren. Neben der Pneu-
mologie wurden vermehrt
auch Rehabilitationen für Neu-
rologie und Kardiologie sowie

für psychosomatische Erkran-
kungen angeboten. 

Allgemeine Rehabilita-
tion bieten alle Kliniken an. Die
Walliser und die Luzerner Hö-
henkliniken konzentrieren sich
heute auf die oben genannten
Disziplinen, die Luzerner zu-
sätzlich auf die Psychosomatik.
Die Berner Höhenklinik besitzt
in der Fachwelt einen sehr
guten Ruf bezüglich der neuro-
logischen Rehabilitation. Die
Genfer Höhenklinik befindet
sich derzeit in einer Umbruch-
phase.

Neuer Chefarzt der 
Luzerner Höhenklinik
OK-Präsident Jean-Marie Schny-
der (45) ist seit 2009 als lei tender
Arzt für die Walliser Höhenkli-
nik tätig. Er ist Facharzt für
Pneumologie, Innere Medizin
und Rehabilitation. Der in Leu-
kerbad aufgewachsene Schnyder
wohnt in Siders. Auf den 1. April
2014 wechselt er als Chefarzt in
die Luzerner Höhenklinik. Dort
wird er zusammen mit Dr. med.
Marcus Hesse die medizinische
Leitung als Nachfolger von Dr.
med. Werner Karrer überneh-
men, der in Pension geht. tr

Praxisnah. Der Ärztekongress Quadrimed in Crans-Montana zeichnet sich durch praxisnahe
 Weiterbildungsangebote aus. FOTOS ZVG

«Quadrimed bietet 
1600 Ärzten relevante
Vorträge in einem brei-
ten Themenbereich»

OK-Präsident Dr. med. Jean-Marie Schnyder


